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1. Verantwortlichkeiten im öffentlichen Verkehr (ÖV) Thüringens

ÖPNV-Gesetz Freistaat Thüringen

kommunale Aufgabenträger (Kreise und kreisfreie Städte) verantworten den StPNV 

(straßengebundener ÖPNV, Bus, Tram)

Freistaat Thüringen ist Aufgabenträger für den SPNV (Schienenpersonennahverkehr),

NVS berät und unterstützt den Freistaat bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben

Die Verantwortlichkeit für den eigenwirtschaftlichen Fernverkehr

(Bus und Bahn) liegt beim jeweiligen Unternehmer

Weitere Rahmenfaktoren für die Verknüpfung von Bussen und Bahnen

Kommunale Aufgabenträger sind häufig auch Schulträger - diese lokalen Busverkehr werden 

überwiegend auf den Schülerverkehr ausgerichtet (siehe auch Finanzierungsgrundlage)

Regionale Busverkehre sind auf unterschiedliche Bedürfnisse ausgerichtet

(z. B. auch Tourismus)

Lokale und regionale Busverkehre häufig entkoppelt (z. B. Standorte Busbahnhöfe)

Bus und Bahn gehen zunehmend aufeinander zu (aber auch abhängig von Personen)

Freistaat und/oder NVS fördern sonstige Verknüpfungen zwischen Verkehrsträgern

(z. B. P&R, informatorisch auf Basis thüringenweite Datendrehscheibe, Kooperations-

finanzierung VMT) 
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NVS - Aufgaben und Zuständigkeiten

Landesgesellschaft
Gründung: 1996

Gesellschafter: Freistaat Thüringen und Thüringischer Landkreistag

Aufgaben
Planung und Weiterentwicklung des Nahverkehrs auf der Schiene 

ganzheitliche Koordination von ÖPNV-Angeboten 

Infrastrukturplanung (Strecken, Stationen) für den Thüringer Eisenbahnverkehr 

Durchführung von Ausschreibungen im SPNV 

Bestellung des Fahrplan-Angebots bei den Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) 

Vertragsmanagement 

Qualitätsmanagement der erbrachten Leistungen von EVU 

Abstimmungen mit allen Akteuren im Eisenbahnbereich und im ÖPNV (Regional- und Stadtbus, 

Straßenbahn) -> landesweites Busnetz

Abstimmung mit benachbarten Bundesländern, um attraktive länderübergreifende Angebote 

umzusetzen 

Beratung und Unterstützung des Fachministeriums in allen Fragen des SPNV 

Beratung von Kommunen bei der städtebaulichen Entwicklung des Bahnhofsumfeldes (Anwendung 

ÖPNV-Investitionsprogramm und Bahnhofsverschönerungsprogramm)

Übergreifendes Marketing für den SPNV in Thüringen -> Entwicklung Dachmarke

Kooperation mit der Thüringer Tourismus Gesellschaft und weiteren Touristischen Leistungsträgern

-> neue ThüringenCard, Vermarktung Rennsteig, Vermarktung Hohe Schrecke
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Verknüpfung von Bussen und Bahnen - SPNV Liniennetz Fahrplan 2016
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Verknüpfung von Bussen und Bahnen - SPNV
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Verknüpfung von Bussen und Bahnen - SPNV + P&R
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Verknüpfung von Bussen und Bahnen – SPNV + P&R + StPNV
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Verknüpfung von Bussen und Bahnen – SPNV + P&R + StPNV + Fernbus



Bahnhof Rennsteig, 11.06.2016 Seite 13

Verknüpfung von Bussen und Bahnen – SPNV + P&R + StPNV + Fernbus

+ E-Mobilität …
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Quelle: Reiseanalyse 2015, Auswertung Mitteldeutschland, Urlaubsreisen, 7720 Interviews
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Zweiter Jahresfahrplan des sogenannten „Migrationsfahrplan“ 

(Fahrplan zwischen Inbetriebnahme der Neubaustrecke Erfurt – Halle / 

Leipzig und der Neubaustrecke (Nürnberg -) Ebensfeld – Erfurt)

Keine grundlegenden Änderungen im Jahresfahrplan 2017 in Thüringen

Umfangreiche Baumaßnahmen mit umfassenden Auswirkungen, u. a.

Umbau Knoten Halle: gesamte Fahrplanperiode

Geschwindigkeitsanhebung Gerstungen - Eisenach - Erfurt auf bis zu 200 km/:

vsl. 10.02.2017 – 17.06.2017 und

vsl. 04.09.2017 – 22.01.2017

Fahrplanverbesserungen, u. a. 

Zusätzliche RE-Züge Erfurt - Weimar - Jena Göschwitz (siehe auch oben)

neue Anschlussverbindung von Zella-Mehlis und Schmalkalden mit STB 80435 (Ankunft in 

Wernshausen 5.35 Uhr) an STB 80504 (Wernshausen ab 5.39 Uhr, Meiningen an 6.01 Uhr)

Reisemöglichkeit mit STB 80505 von Meiningen (ab 4.48 Uhr) nach Wernshausen (an 5.06 

Uhr) mit Anschluss an STB nach Schmalkaden (an 5.19 Uhr)

Schaffung neue Direktverbindung Leipzig-Naumburg-Jena-Saalfeld mit Anschluss in 

Leipzig vom ICE aus Berlin (Berlin ab 19:27 Uhr, Leipzig ab 20:52 Uhr, Jena an 22:09 Uhr, 

Saalfeld an 22:50 Uhr) 

Ausblick Fahrplan ab Dezember 2016
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Ausblick

Netz landesweit bedeutsamer Buslinien ab 2017

Basis neue Finanzierungsrichtlinie von Dezember 2015 und erweitertes Aufgabenspektrum 

der NVS zum Controlling des Netzes landesweit bedeutsamer Buslinien

NVS prüft und berät, z. B. hinsichtlich Qualitätskriterien, z. B. Anzahl Busverbindungen und 

Vertaktung, Übergang StPNV zum SPNV etc.

Kreise und kreisfreie Städte bleiben Aufgabenträger des StPNV

Verkehrsträgerübergreifende E-Verknüpfungen ab Herbst 2016

Testbetrieb thüringenweite Datendrehscheibe mit Auskunftssystem, lokal differenzierten 

Solldaten läuft, ab Dezember 2016 mit vielen Echtzeitdaten

ab Herbst 2016 „Qixxit Thüringen“ (z. B. inklusive Car-Sharing, Fernbus, zusätzlichen 

Orientierungshilfen wie POIs und Karten), Kooperation von NVS, BBT, VMT und TTG

bundesweites Projekt DELFI (kontinuierliche Weiterentwicklung, z. Zt. eindeutige 

Haltestellenbezeichnung, zukünftig auch Tarifinformationen geplant)

Prüfung vertrieblich innovativer Lösungen zur Absenkung von Zutrittsbarrieren zum ÖV

(z. B. E-Ticket VMT, Neuausrichtung „Touch & Travel“)  

Verknüpfung „integrierter Fernverkehr“ ab 2018

ab Dezember 2018 auf der Mitte-Deutschland-Verbindung

ab Dezember 2023 auf der Saalbahn
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Hochwertiger Schienenpersonennahverkehr (SPNV) bindet die Regionen an 

die ICE-Knoten Eisenach, Erfurt, Halle/Leipzig ab Dezember 2017 an, z. B.

Überplanung Saale-Thüringen-Südharz- Netz (STS) mit Ziel Verzahnung zwischen Nah-

und Fernverkehr weiter zu optimieren (z. B. IC-Linie 61 ab 12/2023) und die Vernetzung 

zwischen den Knoten Eisenach, Erfurt, Jena, Halle/Leipzig und Magdeburg voranzutreiben

Neue RE-Linie Jena – Naumburg – Halle zur Anbindung an den ICE-Knoten 

Halle in Richtung Berlin, Magdeburg und Flughafen 

Wichtige Abellio-Linien 

RE Erfurt – Weimar – Naumburg – Leipzig im 2-h-Takt

RE Saalfeld – Jena – Naumburg – Leipzig im 2-h-Takt

RE Erfurt – Weimar – Naumburg – Halle im 2-h-Takt

RB Saalfeld – Jena – Großheringen im 2-h-Takt

Neue RE-Linie Erfurt – Arnstadt – Zella-Mehlis und direkte Weiterführung 

nach Schmalkalden – Wernshausen zur Anbindung der Region 

Südthüringen an Erfurt

Neue RE-Linie Erfurt - Arnstadt – Ilmenau (Einzellagen HVZ) und Start 

Dieselnetz Südthüringen

Ausblick SPNV ab Dezember 2017



Bahnhof Rennsteig, 11.06.2016 Seite 19

Schienenpersonenfernverkehr (SPFV) ab Dezember 2017

Eröffnung der Neubaustrecke VDE 8.1 Ebensfeld - Erfurt führt

zu neuer Linienführung im Fernverkehr

Erhebliche Reisezeitverkürzungen auf der Achse Berlin - Leipzig / Halle – Erfurt –

Nürnberg - München

ICE-Linie 28 verkehrt nicht mehr durch das Saaletal und über den Frankenwald

Entfall der Fernverkehrshalte Naumburg, Jena, Saalfeld und Lichtenfels

Fernverkehrslinien Thüringen

ICE 11 Stuttgart – Frankfurt – Fulda – Eisenach – Erfurt – Leipzig – Berlin 

ICE 15 Frankfurt – Erfurt – Halle – Berlin

ICE-Linie 28.1 München – Ingolstadt – Nürnberg – Erfurt – Halle – Berlin – Hamburg 

ICE-Linie 28.2 München – Augsburg – Nürnberg – Erfurt – Leipzig – Berlin – Hamburg 

ICE-Linie 29 München – Nürnberg – Erfurt – Halle – Berlin (Einzellagen)

ICE-Linie 50 Wiesbaden – Frankfurt – Fulda – Eisenach – Gotha – Erfurt – Leipzig –

Dresden

IC-Linie 51 Ruhrgebiet – Kassel – Bebra – Eisenach – Erfurt – Weimar – Jena – Gera 

(Einzellagen)

Ausblick SPFV ab Dezember 2017
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Der ICE-Knoten Erfurt-Thüringen als zentrales Drehkreuz

des Schienenpersonenverkehrs in Mitteldeutschland

Erfurt Hbf

Leipzig Hbf

Halle (S) Hbf

Dresden

München

Berlin

Frankfurt/M

Legende:

ICE-Linie L11

ICE-Linie L15

ICE-Linie L28.1

ICE-Linie L28.2

ICE-Linie L29 (Einzelzüge)

ICE-Linie L50

Ausblick SPFV ab Dezember 2017

Reisezeitverkürzung

Erfurt - München

- 3:59 h auf 2:23 h

Reisezeitverkürzung

Erfurt – Berlin

- 2:23 h auf 1:49 h

Reisezeitverkürzung

Erfurt - Frankfurt

- 2:12 h auf 2:01 h

Reisezeitverkürzung

Erfurt - Leipzig

- 1:06 h auf 0:41 h

Reisezeitverkürzung

Erfurt - Dresden

- 2:25 h auf 2:00 h
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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